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Der Verfasser fchildert ferner im vierten theile die Regierung

Leopold» I . und die Knltnrepoche de« berühmten lr«inifchen <»?»
lehrten Valvisor. die Zeit Ios^f« I., Vlaiia Theresia'« und die
Epoche der llufklärung unter l>:ren genialem Sohne Josef I I . ; er
schildert un« d»e Reaction gegen die josefinischen Reformen u:>d
d« beginnenden Kriege gegen Napoleon unter Leopold I I . und
Franz I I . di« zum Wiener Frieden l.1809), in dem 5r»in an
Frankreich abgetreten »urbe. Nun beginnt die interessante Epoche
der fralizüstichen Herrschaft in Kram bi» zur Wiederdesetzung des»
selben durch Oesterreich (1813), womit da« Werl schließt. Auch
in diesem Vierten Thetle «st die Kulturgeschichte ausführlich und
angehend. —

Werfen wir einen Vlick auf da» vollendete Wert. so müssen wlr
e» in der That ein verdienstvolle« nennen, da« nicht nur sur jtne»
land. dessen Geschichte e« behandelt, sondern auch für weitere
Kreise von größter V<«eulung ist. Man hat dem Werte von einer
Geile den Vormurf gemacht, daß el gewisse Perioden zu aus»
filhrlich, zu sehr in« Detail behandelt; bei Veifafser ist gegen
diesen Vorwurf, der allerding« im ersten «ugenblicl einige« sUr
fich haben mag in Schutz zu nehmen. Dnse Einwendung ist
hauptsächlich gegen die Ueformalion«glfchichte und die der fran«
zilfifchen Herrschaft in Kram gerichtet; allem wir haben schon zu
»««derhnlten malen daraus hingewiesen, daß dilse Epochen, die von
unendlich größerer Wichtigkeit und viel bedeutenderem Interesse al«
z. V. die traft- und saftlose Zeit de« Mlttelalter«, l»ie trauiig'üde
Epoche der Reaction »ach Kaiser Josef I I . sind, auch eine viel
tingehendere Vehandlnng und Erörterung verdienen und fordern;
und wer wird die Wichtigkeit der Nef«rmalion«peiiod: und der
Franjosenherrschaft, sowie die große Ihe,lnahnie, die diesen beiden
Epochen oou allen Seiten entgegengebracht wird, leugnen wolle»!
Der Vorwurf der ungleichmäßigen WeillHufigleit prallt daher oou
de« Werte ab, und w l i find dem Verfasser vielmehr sllr die große
«u«juhll,chleit zum Dante verpflichtet. Wir müssen dem Dimitz-
schen Werte, da« den Spezialgeschlchlen dcr übrigen Länder der
llfteireichischen Krone, so weil wir sie besitzen, ,n leiner Hinsicht
nachsteht, sondern sie in mancher um viele« uliertrifs!, i n a l l e n
S t u l l e n v o l l s t e « L a b zuerkennen uud lönnen nur bedauern,
»aß der Verfasser d»e Geschichte Kram« mchl auch weiter bi« aus
unsere läge fortgeführt hat.

- . (Schaden feue r . ) Am 26 o. M gegen 10 Uhr abend«
l»m auf der Dlefchlenue de« Orxnddesitz-r« Varlhelmä I e m c
« n K e r t i n a , im S l t l n e r Vezirt,, auf bisher unbekannte
Weise ein Schadenfeuer zum Ausdruche, welche« den Dachftuhl,
da« Wohnglbilude, l»le Dreschtenne. el»eHarpfe und einen Schweine.
ßall einilscherle und llnen Vesammlschaden von circa 1000 ft.
»nnchtele. Der Veschädigte war auf den Vltrag von 70^1 fi.
««sichert

— ( » a t e r l i l n l » i f c h e « E h r e n b u c h . ) Unter dem l i t e l
, V » l e r l « n d , s c h e« E h r e n b u c h . " Oefchlchtliche Deritmur.
dlgleiteu au« allen Ländern der <isterre>chlsch»ungarl!chen Mon«
archie, h?rau«gegeven von illldin R.ichlfreiherrn van L e u f f e n «
b « ch , betritt d»e rührige Verlagsduchhandllinq van Karl P r o »
h a « l a «n l e f c h e n joeb«'» «<>« Ouchhaî del mit einem g^bie»
glnen, echl ofterrelchüchen Pall«duch?, d.m w,r t>,e we,teNe V<r-
brelluug wünschen. D>»« in netter <lu«ftatlung vorliegende, Ulier
1000 Holen llarle Well nennt sich mi l sl.chl ein oal̂ län0>schl>«
Ehrenbuch, denn da« >st e« auf jeder S.-ile, dem I"halle und der
Dalftellima, noch; e« erzählt „rer lapsern Väler Thaten — der
alien Neffen Olanz." Wir wünschen wegen de» patriotisch?»
Otlfts«, von welchem da« Wert duichyaucht ist, daß t« uuch der
Vtibieiluna. nach ein wa^re« Voll«duch b'l un» werd«: dfim
selche« vtltnent e« w,gen s<lner Meichballigl^il und solglältigen,
gsw'ss^nhaften «earbellung. E« sollte fich besonder« ,n Schulen
einbürgern, um al« ein ö st e r r e i ch i f ch i « Lesebuch manch
ankere« zu tls/lzen, welche« m«t der, iremden Mustern enllernleii
Form auch gleich in b,a,l»fMer Weis? frem^länülschfn Indal t mit
Übernommen und die v^teilänülsche Geschichte vernachlilssigt hat.
W,r haben in d,m Vuch« eine Geschichte d,r ilslerrlichischen Mon»
orch»e vo>» idren Ursprüngen bi« uul die Vlgenwi i t in emer «Hal>
lerie von <Vesch>cht«d»!dern vor un« ; hat diese Geschichte nicht den
ftrenq siftemalijchsn Zusammenhaun, e'ne« piaMallschen «Beschicht««
n.erf-<, auf welchen «< nicht abgesehen war. so glnimnt fit di l l l r
»urch da« vollere Hervortreten jede« einzelnen Otschichl«bil»e«. Der
Hll«u«stt!»el hat. w»e er >n dem Vorwalte selber sagt, die einzel»
nen Bilder zumeist »nertsnm »oitress «chln Qu,llen cnino»men; er
bat aber auch sehr viele Orlginal«u!'<lht hlnzugesllgt und noch
mehr Vtrichlignngtn und Erläuterungen zu fremden «lrbeilen.
Sind diese Berichtigungen e«n Zeugn«« für die Sorgf«ll der
Arbeit, fo ist da« Verzeichn»« der b^nUhten und citierten Autoren,
welch « 256 Namen aufweist. e,n Z?u^ni« !Ur ihr» GrUnblichleit
und ihren Umfang. Da« Wert jersOllt in bre» Udideilungen; die
erft» enlhält Nbh<>ndlu»gen Über denkwürdige Evochen, sseldzllge.
SchlochlsN, Kul'urzustande (Ichon au« dm ersten hiftirischen
Zelten unseres Vaterland«»); die zweite „<lh<,lall,c,Uge. Helden»
thaten, kurze viographien von Regenten, Fürsten. Feldherren und
Kliea/rn" ; die drille .denlwllrdige Vriefe geschichtlich belannter
Pei!<znl,chte«te»". von den Kaisern Marimi l ian I. und Karl V.

bi« ans unsere Tage, Ein sehr an«fuhrliche« Personen« und
Orlsltst'fter, bann o«< Verzeichn!» der benutzten SchoflsteNer und
Drullschriften und endlich em Sachregister erleichtern d»e Ve»
nUtzung d?« tresslichen Bnch«« beim Nachschlagen.

— ( D r u c l f e h l l i ' V e r i c h t i g u n g . ) I n dem in
Nr. 101 diese» Matte« vom 3. d. M . erschienenen Protokoll«.
»u«zuge llber die ordentliche Sitzung de« l. l . Lande«fchulra»he«
für llrain vom 12. Npril d. I . hat e« im dritten «lbsatze statt „Einem
Narmalschul'Pratlssur": „Einem O b e r r e a l s c h u l . P r o s e s «
s , r", und im dllltlehl:n Nbs«he statt „Da« Gesuchen" : «D » «
N n s n c h e n " ,n heißen.

Geffenllicher Dank.
Vei der am iiÄ. Äpnl lij?7 >m landschafll'chen Theater

veranstalteten musil»l!sch«declamator«<chen Nlademie ergab sich »och
»bzug der Nuslagen per 83 fi. 81 lr. eii, Reinertrag van 246 >l.
4 lr. für dürftige Sttidierende der beiüen Millelschnlen,

vei diesem erfreulichen Resultate fieht ftch da« 3omi>z im
Namen der studierenden Jugend verpflicht,», ben P. T. Förderern
dies.« e>leii Zw,ck^s fom>e dem P, T. Pnl'lilxm d?n os>^,l,l»
lichNen Dank üuszusvlsche',. ^ „ K <5«lMlt< .̂

i»r äis in äer neutizen Nummei- un»ei-er ^eitun<f «icb d«>
iiucieiille ( i l u c ll»» u«eize von 3»muel Ileckgener »en, in
ll^ludusss. I)ie8« II»u» d»t »icQ <!urcd »«ine prompte uu6
ve«cdAießeue Xuz^nluuz 6er d i e r unä in äer llmgessencl
zevouneueu Letrkß« einen ljeliu»H»en zuten Ituk ervardeil,
ä«> ^ i r fe i len »ul üe»»el! beutize» In8er»t «dou »u äie-
»er 8telle »ufmellc>»m m»cueu

Neueste Post.
(Or > gi nal< Telegramm der „Vaib. Zei tun^,.")

Konftantinopel, 4. Mai . Anläßlich der abgcschlos
l'ene«i rufsisch»rumätiischtn Eolwmlion theilte der M l . u
ster des Aeußern dem rumänischen Agenten mit, daß die
Hulictionen des rumänischen Agenten in ilonstanlinopel
suspendiert seien.

P r a g , 3. M a i . Der Ministerpräsident Fiirsl
Adolf Nuersperg, welcher gestern abends von Karlsbad
hier ankam, ist heute mittags gemeinsam mit dem Für«
sten Earlos Auersperg nach Wien abgereist. Der Reichs
Kriegsminister Graf Hylanot ist gestern in Karlsbad
eingetroffen.

E z e r n o w i t z , 3. M a i . ( N . Wr. Tgbl.) Nach
hieher aus dem russischen ^ayer gelangten Nachrichte»'
dürft« längstens in zwei bis drei Tagen der Versuch del
Forcierung der Donali Uebergänge erfolgen. Die Tür l t l i .
glaubt n-.an, wollen aus ihrer Passlvtlüt nichl frühe,
heraustreten, al« bis sich ihnen unter dem Schuhe des
Festungswerkes Gelegenheit bieten wird, einen entschei-
denden Schlag zu führen.

V e r l i n . 3. M a i . (N . fr. Pr.) Ein bemerken«,
werther Artikel der ..Post" sagt. auf Mollle's Rede zu<
rücllommend, angesichts der französischen Maßregeln an
der Grenze habe Deutschland die Pflicht, seine Wtstgrenze
gegen unerwarte e Operationen für den FaU eines plötz«
ltchen Kriege« sicherzustellen, da nicht ausgeichlosse» sei,
oclß Frankreich etwa eine infolge des OrientKrieges «xl,
stehende gegensätzliche Oluppieruig der Machte gegen
Deutschland ausnütze. Die ..Post" erwartet aber, daß
Frankreich, nachdem es seinerseits seine mililürischen
Maßregeln an der Grenze nichl zurückgenommen, einen
ahnllHen Schott Deutichlands ebenfalls rubig hinnehme;
allerdmg« sc: unleugbar, baß da« Gegenüberstehen krieg««
bereittr Trupplnlörpec in unmittelbarer Nähe die S i -
tuation nicht erleichtere und dadurch der unausbleibliche
Moment genähet t «erde, wo Deutschland und Frank«
reich sich fragen müssen, ob ein wahrhafter Friede noch
mißlich oder ein nochmaliger Appell an die Waffen vor«
zuz'ehen sei. — Die .Nordd. AUg. Htg." avisiert eine neue
Kabm:tls Aenderung in Griechenland zugunsten des rufso«
Phile»' Komundulos als wahrscheinlich. — Heute abends
fiiidet der Reicholageschlliß statt.

V u l a r e s t , 3. M a i , 2 Uhr nachmittag«. Heute
gegen 10 Uhr vormittags ward bei Vrai la da« Feuer
zwischen den lusstschen Oallerien und drei lürlischen
Montlors tlüffoet. Die Türken näherten sich und be»
schllssm die Stadt selbst, wurden jedoch gezwungen, sich
gegen Mit lag vor dem Feuer der Russen zurückzuziehen.
D-e Zahl der getildtelen Vewohner und der in Vrand
gesteckten Häuser ist noch unbekannt.

Telegrafischer Wechselkurs
u«m 4. Mal ^ ,,

Vapier - «,nte ö« 35. - Silber - «ente «4 30. - «">.
«ente 70 70 - 1860er «laa,«-«nlehen 107 15. — «°nl-»cllen
7 6 5 - . llredil.Nclltn 1^7 W. — «oi.don l'^8 80, - sllbec
112—. - ». t. MUn^Dulaten 6 12. - «apoleou«dor 10^-
- « ^ «teich«m«rl 63 25

Verstorbene.
D e n 26. » p r i l . Leopold Oeischel. Fabrikalbeittt«lind,

b Vlon, Polanaftraße Nr. 24. Fraisen. — «rego» »«rtoni",
Veiiehiungsfttuei-Nulleher. 62 I . , «ever Nr. 9. lungeneVphyle"

D e n 27. » p r l l . Mana Uran, Kul!chel«gamn. 4 5 ^ ,
Iivilspilal, hirnbautenlinndung. — «nton »remjar, «rbellel,
3t I . Z'v lspital. i.'u»genluberlulose, Ialob «laj . b « " " '
sammler. 60 Jahre, Vtevec Nr. I I. gähe am Ochleimichlag. ^
Marianna Toms't, Inwohnelswllwe, 70 I . , F,l,aljpltal Solana»
firaße Nr, 42), Altersschwäche.

D e n 2 8. A p r i l . Ngata Planinttt, M«gd. 26 I . . Z'°«'
jpital, I«^x3u6»t!2m pleuriticum »ini>tsi.

D e n 29. « p u l . Franz,«ta Schwigel. Orelhleretmv.
19 Monate, S>. Petersftrahe «r . 62. häutige Bräune. - M " «
U.bmt. Näher.n. i>4 I , <lhr0ngasfe Nr. 5, kungentubtllulose, ^
ssranz «ebol. Arbeilerslind, 3 I . 7 Mon., Hlihnerdorf Nl. < '
GediinhaulentzUndunff. — Helena Spin, «rbeiterin, 25 I-, A "
fpilal, «auchjellludertulose.

D e n l i0. « p r i l . Friedrich Seu«ig. Handlung«-««^
talterelind, 17 Stunden, «tömerftraße Nr. 13, êben«scb»l<l< ,

D e n l , M a i . Johann ssermavn«. «äckermeifier, b? ^<
«lter Marlt Nr. 15, 5,'ungenempdviem. - Leopold Fueß, l ''
pe«s ßi.ilitälbeamler, 84 I . , Spilalsgaffe Nr. 9. und Hllen»
Noval, gewesene HublerswilVe. 66 Jahre, Aller Vlartt s i l - " '
^ungenentjUndung. - Leopold Hoieoar, VUrgerSliNd, 2 M « '
herrengHsfe Nr, 14. Fraisen. — Hlan, MaHlola, «sljehcung'
fteuer-Aufseher, 50 I , . ilaftellgasse Nr. 54. ^unoenlähmung ^
Man» «rolich, »alten.»lde,ler«t<nd, 5 Mon,. «öl. Peleridam»»
Nr. 51. Atrophie u«d Keuchhusten. — »ntoma Prebei!, wbe»'"^'
l 9 I , Zlvilspital. Zehlfieber — Luta» «opai, Inwohner, 4d»z.
Zivllspilal, k'uligenlioem. , c»

D e n .'l, M a i . Katharina Velejan. Kaischlersgattin, " ^
Z,vil!pil«l, killigentuberluloje. — «nna Ianezii. M a i ^ ' " "
sailosserslino. 2l Monate. Petersstrahe Nr. 6. »lropd't, ^ ^ "
Porebil, Inwohner, 49 I . , Zivillpllal. Tuderlulose - " " '
ltroslll, Bettler. 56 I . . Hidilspilal. «irschöpfung der Kräft^

T o d t e n f i a l i f t i t . I m Monate » lp r , l 1877 sind N v "
sonen gestorben; davon waren 45 männlichen und 36 weid»'»
Geschlechte«.

Ängetc mmene Hremde.
«m 4. Ma,, . . ^.

b , te l k i ad l Wien. Blrem. Sieueramtsadjunl«. senoselia? ^
Pollat. Netlel. Weis,. Kflle.. und Viech. Veaniter, Kien,
Stroh. Kfm.. Muncdeli, - Hußel und «aff, »ncona, ^
Vaudlrellor. und P.ch«. Obelftaatsanwall. Vraj, - "eoelo" '
Oberlleut., u»d «rainievii, i!leut., i.'alb»ch. — Stolle, "">"
bürg. — hollesch, «Holtschee. — Dejal. Trieft. - 2 " '
Arel^berg. , ^.

b«,el «lef«Nt. Winter, Vra,. - Schulze, »eamter. Verl '^
Oltfcheh. i.'aibach. — Pe»,a, ')iafsensuh, — Weber, ^be l l "
— Dr. «aspet. »delsbeig. 6pelh, Ves,, und Ulrich, " " "
Hauer. Clll,,

b«lel Eurspa. Lchleier, Hptm., und lVewllrz.
»«ohren, vu l t t l . «fm., Linz - Neuhauser. Wien.
Vatrlicher Hof. Kruiic. Oderlail»ach. — Props, l ! "ba^'„<, ,
«lernwarte. Gerjol, Pfarrer, St. »regor. - Vrinsel, v "

Ortenegg. ^ .

Meteorologische Beobachtungen in i!aibach^

7 U . M g 7 3 2 « 4 - « > N . schwach "leicht b e w ^
4. ii . !N. 732..l 4^15.4 S V mllßig theiln?. l,"«el

« ^ «b. 732.,« >i- 9 , j S V . schwach, bewi»» ^ ,
Morgenroh, tag«uber wechselnde Vewüllung. " ' " ^ r M « > ^

I»gt«ml,lel ter Wllrme - j - 10 4«. um 1 3 ' unter dem "

«tl»,!tw«rllicher «edocleur: 0 l» » m a r v « m ^ ^ ^

— ^ —
> Fu, die zahlreiche «elheil'gung °M W ^ ' " '
D begilngnifsc de« Herrn

I 2ol). Cu. üermaonar
> sprechen den herzlichsten Danl c.u«

> die trauernden Angehörigen.

lN^»«s^«k^v i /4^ t Wi«n. 3. Mai. (1 Uhr.) Die Villse elilssnete in seyr aninnerttt Stimmung, «nch nach einer im «erlaufe eingetretenen »bfchwiichung blieb t»e lendenz ^ ^
< ? l ) l l ( l i l ) ( z l U ) l . günstige. ^^O«lc

«»«ld «««

««»inrente . k>« 70 58 80
«Uberrente K4 4<> 64 H»
»««drente 70 «0 ?1 —
li»s«, lSZU ^ 2 2»<4 -

1l»4 l ««5« l0Ä —
. 1»««) ,07»b 1li7b0

l8«0 Eunftel) . , . 114 iib N4 75
- '^^4 1,8 121 »k

Un«. Pcän,»en.»ul 71 s.»» 7, 50
«r,»»«»^ ibÄÜO IH45O
«lud««»«.? 13 35 135)
Vr»mien<mlthenderV»<»dtWi»n 9150 9 2 -
D,nau««efiulierui,g,«<«s, . 102 25 1l2 75
DoVänM'P»aadbri»s« . . '8>!f)0 139 2V
l0eftern,chischt Schahlche^ne . 99 — « 9 4 ,
U»g. Vlllnbahu«»«! z,«,2b ^ ^
Ung. Schatzban« vo» I . l«74 »2 9̂ l»<>
»nlehen d. Stadlgemnnde Nleu

i» V . V 9» — 92 ««>

«r«ude»ll«ftn»«»-Dbtt««N<»e».

Vlhmeu l 0 2 - - - -
ßtiederöfterrnch 1>>« - — l
««,...,ll 5« 7b ?4b0

Siebmbürge« «9 50 70 -
lem'ser Vanal 7', — 7!
Ungarn 7 l«1 7ll»5

Nctle» v«n V«nten.

»nql«««sterr. V«ull . . . . «67b 6 7 -
»seb!»,l,a«ll Ilttl 10 12^30
Dlpofitenbanl I<5 — -
«rotta.lstall, u,»»s 115 N b z b
V«tom»t,.»a«»lt k» > - 63i —
«»tillnalOaul 763 - 7ftb —
O e f t i r r . V a n l , e s , l l s c h » f t . . . — —'—
Uni l lnOaul 4 l f . ' 43
V«r leh r«b«n l 72- 7 8 5 0
V«ener Van t»e re in . . . . 5 3 - t>4

«ctle» »«» tranKV«rt-Unter»eh«
»un>e«.

»lf«ld.«ah» 9« - 9Z -
D«n»n.D»«pfchist.. «estllschaft »' ^ - ^10

l «»U»<,etI,.Wen<,»i,n . . . . »»150 18200
I i5erbmand«.Holdb«hn . 1a>5 182^

Franz - Joseph . Vahn . . . 118 50 114
Gallische »ar< ^now,, .«, , ! , . 199 tV' ,9975
Kaschau-Oderberger «ahn , . »0 50 »'-'>,
üemberaCiernowihlr vahn . I<»3?5 104 50
Llllyd.Vesellsch. . , 20« - 810
Oe'ltrr. «oronfüliahn 108 5 ) 1 0 9 -
«nb«lf«««ahn . . ,04 104 50
Sllwl«l»hn 21? 217 50
Gudbahn 7450 7520
Ih«h-V<hu 151 ^ ) 1b« -
Ungar.'gallj. vttb,ndung«bah« — ^ -
>»n»l»nfche ^«rooNbohi, . . «9H0 9O
Wiener iramw,y» O >><I!ch. l»4 — 9H

Vlaudhrlefe.

«<lz. ost. VoblUlredil>nst. (i.Volb) 10« 50 107
, « » (i.V.'V.j d7— ^7 25

z,at,<.n,:bant . . . 9490 l»5» 10
Un, . B«dentredil:Infl i lut(V .« . ) »? ?h 8«

P,i«rt l«t» cbligatlsnen.

«lisabeth,«. 1. Tm. . 9 2 ?»<.'>
Ferd'Nordb. in Silber . . l )7 — l<»7 25
Kra^-Ioseph-eahn . «7 50 »7 75

M l " ,/,!)
ll»1 ?'̂  «?'75

»»l. »,rl.?nl>>,<a'!«.. 1 « " - «7-hti v ^ >
0,«,r^ «^n"N.V»hn ^zzt, - ^ ^
Siebcllblllger Sahn . ,H4 ^ ! ^ l ^
Gt«»t«l>ahn 1. «m. ,,8-5" l ' » , ^
«Udb-Hn » 3'/, . . yj - ^ . ^

b',. . . ^
Slldbahn. v»n« . . '

»us deutsche PlNtzl . . - - ' i z i so f«5g,
london. lurze Sicht ' iliS«5 » .z»
London, lonpe Sicht - ' ' » , ' "
Par<« ' '

«Zel»l«^" „««

«apoleo„«d'«r . . I " - ^ 90 -
Deutsche «e'ch«. ^ ' ' . ? ,> " -

b.nlnoten ^ ' l b ^ l l l -
Silbergnldeu »»» " .,^.«

«c»,nische «r..°de°'l««''°»''O«re ^ b l «
Priv«ln«lieru°«: « « " ^ „,gl° "
lkredit ,8110 bi« " s ' "U«chtr««: U» 1 Uhr 20 «m»len n^i««n: PHylerreut« 58 45 di« 55 60. Silber«»»« 64«b >»i« «4 40 ««ldrent« 70A) bi« 70 70

« 7 » . v»»«« iz i i ld hi« IWsb »t« l̂««»« 10« ' / , "« 10,). «ilbu m « bi« lNbv .


